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Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

A Allgemeine Angaben

Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Kosilenzien“ in der Stadt Bad Liebenwerda

Ihr Schreiben (E-Mail) vom 21. Mai 2025 - Pekar

Anhörungsfrist: 27. Juni 2025

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rahmen seiner fachlichen Zuständigkeit für bergbauliche und geologische Belange
äußert sich das Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) auf der
Grundlage der ihm vorliegenden Unterlagen und seiner regionalen Kenntnisse zu o. g.
Planung/Vorhaben wie folgt:

B Stellungnahme

1. Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher
Regelungen, die ohne Zustimmung, Befreiung o. Ä. der Fachbehörde in der
Abwägung nicht überwunden werden können:

Keine.

2. Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den Plan berühren
können, mit Angabe des Sachstands:

Keine.

3. Sonstige fachliche Informationen oder rechtserhebliche Hinweise aus der
eigenen Zuständigkeit zu dem o. g. Plan:
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Steine- und Erdenbergbau

Kiessandtagebau Altenau (a019)

Der obligatorische Rahmenbetriebsplan (RBP) des Kiessandtagebaus Altenau (a019) ist
vom Vorhaben "B-Plan Photovoltaikanlage Kosilenzien Stadt Bad Liebenwerda" betroffen
(Übersichtskarte, Anlage).
Der Rahmenbetriebsplan ist bis 31.12.2066 gültig und eine Verlängerung durch die
Vorhabensträgerin ist möglich.
Der FNP liegt am Rand und überschreitet teilweise die Rahmenbetriebsplangrenze. In
diesem Abschnitt erfolgt keine Rohstoffgewinnung.
In dem schmalen Bereich des RBP liegt ein Anschlussgleis für den KST Altenau.
Für dieses Anschlussgleis innerhalb des RBP war die Planfeststellungsbehörde das
Eisenbahnbundesamt und die Beantragung erfolgte durch die Deutsche Bahn AG.
Hier handelt es sich um eine bundeseigende Bahnanlage, somit sind das
Eisenbahnbundesamt und die DB InfraGO AG sowie die Vorhabensträgerin am Verfahren
zu beteiligten.

Vorhabensträgerin

Berger Rohstoffe GmbH
Äußere Spitalstraße 19
94036 Passau

Geologie:

Auskünfte zur Geologie können über den Webservice des LBGR abgefragt werden.

Außerdem weisen wir auf die im Zusammenhang mit etwaig geplanten Bohrungen oder
geophysikalischen Untersuchungen bestehende Anzeige-, Mitteilungs- oder
Auskunftspflicht hin (§ 8ff Gesetz zur staatlichen geologischen Landesaufnahme sowie zur
Übermittlung, Sicherung und öffentlichen Bereitstellung geologischer Daten und zur
Zurverfügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben
(Geologiedatengesetz-GeolDG)).

Auf das Anzeigeportal des LBGR https://bohranzeige-brandenburg.de wird verwiesen.

Hinweise:

Innerhalb des LBGR wird die Bearbeitung / Darstellung des TöB – Beteiligungsprozesses
komplett digital abgebildet. Für eine effiziente, widerspruchsfreie und fristgerechte
Bearbeitung des TöB – Prozesses im LBGR ist es dabei notwendig, das
Datenaustauschformat XPlan zur Unterstützung eines verlustfreien Austausches von
Bauleitplänen, Raumordnungsplänen und Landschaftsplänen zwischen unterschiedlichen
IT-Systemen zu nutzen. Dieses Format ist seit dem 5. Oktober 2017 vom IT-Planungsrat
gemäß §12 des Gesetzes über die elektronische Verwaltung im Land Brandenburg
(Brandenburgisches E-Government-Gesetz - BbgEGovG) verbindlich als Austausch-
standard im Planungsbereich festgelegt worden. Ergänzend besteht die
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Möglichkeit, die Planungsflächen bei Beteiligungsverfahren als GIS Standard shape 
EPSG – Code 25833 zu übersenden.
Eine Übersendung einfacher pdf-Dokumente als Planungsgrundlage und Darstellung der 
Planungsflächen genügt diesen Ansprüchen nicht! Zur weiteren Generalisierung des TöB-
Prozesses ist zukünftig bei Beteiligungen des LBGR, vorrangig das Bauleitplanungsportal 
des Landes Brandenburg und zwingend die E-Mail-Adresse lbgr@lbgr.brandenburg.de zu 
nutzen. Nur unter dieser E-Mail-Adresse ist ein ständiger Datenabruf im Vertretungs- oder 
Krankheitsfall etc. gewährleistet.
Durch die zunehmende Anzahl von Beteiligungen des LBGR an 
Bauleitplanungsverfahren, ist eine fristgerechte Bearbeitung der TöB – Stellungnahmen 
nach § 4 Abs. 2 Satz 3 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. der Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange nach dem Baugesetzbuch im Land Brandenburg (TöB-Runderlass -
TöB-RdErl) nur unter den Voraussetzungen einer digitalen Datenbereitstellung der 
Planungsflächen möglich.

Freundliche Grüße
Im Auftrag

Anlage: Übersichtskarte LBGR




